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Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 30 Juni Der Kaiſer verließ heute früh 7 UhrKiel auf dem Meer um ſich an der Wettfahrt Kiel Trave
münde zu betöeiligen die Flotte gab Salutſchüſſe ab Die
Kaiſerin ſuhr vormittags 11 Uhr mit der Hohenzollern nach
Travemünde Die Kaiſerliche Yacht führte im Großtop die
Kaiſerinſtandarte die von der Flotte ſalutirt wurde

Der Kaiſer hat durch Regierungsgeſchäſte verhindert denangekündigten Beſuch Lübecks abgeſagt S Me ſprach den
Wunſch aus den Bürgermeiſter von Lübeck auf der Hohen
zollern zu empfangen Zu einer Meldung nach welcher der
Kaiſer geäußert haben ſoll Lübeck und Bremen dürften
durch die Handelsmachtſtellung Hamburgs nicht erdrückt werden
ſondern müßten durch Mithüfe des Mittellandkanals
floriren erklären die Lübeckiſchen Anzeigen aus amtlicher
Quelle der Kaiſer habe ſich gelegentlich in freundlicher Weiſe
anerkennend über die ſtaatlichen Einrichtungen der Hanſeſtädte
geäußert und dabei den Wunſch ausgeſprochen Lübeck und
Bremen möchten neben dem mächtig aufblühenden Hamburg
wirthſchaſtlich gedeihen Von damit in Verbindung ſtehenden
Aeußerungen über den Mittellandkangl und deſſen Bedeutung
für die drei freien Städte ſei in Lübeck nichts bekannt

Der Jahresverſammlung des Braundenburgiſchen Haupt
vereins der Guſtav Adolf Stiftung iſt auf deren an
den Kaiſer geſandtes Huldigungstelegramm die nachfolgende
Antwort zugegangen

Potsdam den 29 Juni 1899
Se Maj der Kaiſer und König laſſen dem Brandenburg

Hauptverein der Guſtav AdolfStiſtung für den Allerhöchſt
ihnen aus Prenzlau geſandten Gruß und das freundliche Ge
denken Allerhöchſtihres vorigjährigen Bekenntniſſes bei der
Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem beſtens danken
Se Majeſtät wünſchen der ſegensreichen Arbeit des Branden
burgiſchen Hauptvereins auch im kommenden Jahre beſten

rfolg
Auf Allerhöchſten Befehl

v Lucanus Geh Kabinetsrath
Prinz Heinrich von Preußen traf heute vormittag an

Bord des Flaggſchiffes Dentſchland in Yokohama ein und
ſetzte die Reiſe nach Tokio fort um dem Kaiſer einen Beſuch ab
zuſtatten Zur Begrüßung des Prinzen Heinrich war ein
japaniſches Geſchwader im Hafen

Prinz Rupprecht von Bayern der einer Einladung des
Kaiſers zu den Kieler Regatten gefolgt war trifft von dort heute
nachmittag hier ein ſteigt auf der bayeriſchen Geſandtſchaft ab
folgt einer Einladung des Grafen v Lerchenfeld zur Tafel und
gedenkt abends nach München abzureiſen

Der Chef des Geheimen Civilkabinets Wirkl Geh Rath
Dr von Lucanus erſchien heute mittag im Abgeordneten
hauſe nachdem er vorher ſein Erſcheinen angezeigt hatte und
hielt eine eingehende Konferenz mit dem Vicepräſidenten des
Staatsminiſteriums Finanzminiſter Dr von Miquel ab
Der Zweck der Unterredung iſt dem Vernehmen nach u a der
Stand der Kanglvorlage geweſen Nach der Unterredung
verließ Herr von Lucanus das Abgeordnetenhaus und begab ſich
ſofort auf die Reiſe nach Travemünde Dort wird er mit dem
Kaiſer zuſammentreffen
Eine Reihe von Ordensverleihungen ſind bei dem Ab
ſchluß des Karolinenvertrags erfolgt Der deutſche Botſchafter
von Radowitzz in Madrid erhielt das Großkreuz des Rothen
Adlerordens mi Eichenlaub und Schwertern am Ring und mit
der königlichen Krone in Brillanten der Unterſtaatsſekretär im
Auswärtigen Amt v Richthofen die königliche Krone zum
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und der
ſpaniſche Botſchafter in Berlin Mendez de Vigo das Groß
kreuz des Rothen Adlerordens

Der neuernannte deutſche Geſandte in Peking Freiherr
v Ketteler iſt heute dort eingetroffen

Parlamentariſches

Berlin 30 Juni Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute zuerſt in dritter Leſung das Ausführungsgeſetz zum
Bürgerlichen Geſetzbuch Nach eingehender Befürwortung
durch Abg Meyer Diepholz wurden von den Vorſchriften des
B G über die allgemeine Gütergemeinſchaft ansgenommen die
Ehen in Hannover zu deren Vermögen ein in der Höferolle
eingetragener Hof gehört Dann kam es zu einer langen
Debatte über die Mündelſicherheit der Hypotheken
pfandbriefe die in der Kommiſſion beſchloſſen in der
zweiten Leſung aber nach einer krauſen Vertretung durch die
Regierung geſtrichen worden war Die Abgg van der Borght
natlib und Porſch Etr beantragten nun die Wieder

herſtellung der Kommiſſionsfaſſung Ueber dieſen Antrag kam
es zum Hammelſprung der Antrag fiel dabei mit 76 gegen
138 Stimmen Angenommen wurde ſchließlich ein Antrag
Gamp wonach auch die auf den Jnhaber lautenden Schnuld
verſchreibungen mündelſicher ſind die von einer preußiſchen
HypothekenAktienBank auf Grund von Darlehnen an in
ländiſche Körperſchaften des öffentlichen Rechts oder von Dar
lehnen für welche eine ſolche Körperſchaft die Gewährleiſtung
übernommen hat ausgegeben ſind Nach Annahme einer Be
ſtimmung über die Erbſcheingebühren wurde der Reſt des
Geſetzes angenommen und auf Wunſch des Präſidenten ſofort
die Karfreitags vorlage angenommen Die Beſchlüſſe der
zweiten Leſung wurden wiederum angenommen die Be
ſtimmungen über die nicht verbotene herkömmliche Werktags
arbeit in überwiegend katholiſchen Gemeinden aber dahin
erweitert daß darunter auch die gewerbliche Thätigkeit im
Sinne der Reichsgewerbeordnung verſtanden ſein ſoll Damit

ſich denn auch das Centrum zufrieden und ſo iſt der
arfreitagskrieg im Abgeorduetenhauſe beendet Darauf wurden

zwei Ausführungsgeſetze zu den Reich sjuſtiz eſetzen
on bloc angenommen und auf morgen die dritte Le ung der

Ausführungsgeſ etze zum Handelsgeſetzbuch und zur Subhaſtations
ordnung und die erſte Leſung des Oeſe entwurfs betr Zwiſchen
kredite bei den Rentgüter i itiging dere gütern ſowie Petitionen auf die Tages
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Berlin 30 Juni Die heutigen Berathungen der

Kanalkommiſſion über die Kompenſationen nahmen einen
Verlauf der erheblich günſtigere Ausblicke gewährt Die ge
ſammten Kompenſationsforderungen die heute zur Berathung
kamen wurden einſchließlich der zahlreichen Anträge wie ſchon

teegapbiſch gemeldet der Regierung als Material über
eſen

Aus der Perron darüber iſt hervorzuheben daß der Abg
Dr Lieber ſich wiederholt als einen warmen Anhänger der
Kanalvorlage bekannte Dann fiel zunächſt nachdem der
Finanzminiſter nochmals ſeine Bedenken dagegen aus
geſprochen der Antrag Graf Strachwitz für die Waſſerverkehrsmeliorationen die die Staatsregierung für Schleſien

in Ausſicht geſtellt 25 Millionen M auszuwerfen und eine
ſolche Beſtimmung in die Kanalvorlage hineinzuſchreiben
Gegen den Antrag Graf Strachwitz hatte auch ſein Fraktions
genoſſe der ſchleſiſche Centrumsabgeordnete Lekocha ge
ſtimmt dieſer brachte darauf den auch von Graf Strachwitz
unterſtützten Antrag ein in dem Kanalgeſetz 2 Millionen M
auszuwerfen für die Vorarbeiten der von der Staatsregierung
zugeſagten Oder Kompenſationen Jm übrigen wollten ſich
dann die Schleſier mit den allgemeinen Zuſicherungen der
Regierung begnügen Flugs ſtellte der Wortführer der frei
konſervativen Kanalgegner Abg Stengel den Eventual
antrag dieſelbe Summe auch für Arbeiten an der mittleren
und unteren Elbe zu verwenden Die Abſtimmung nahm
einen bezeichnenden Verlauf Zuerſt wurde mit 14 gegen
13 Stimmen der Antrag Stengel von der Rechten durch
gedrückt Der Centrumsabgeordnete Schmidt Warburg
hatte kurz vorher auf kurze Zeit das Kommiſſionszimmer
verlaſſen müſſen und ſeine Partelgenoſſen hatten gebeten die
Abſtimmung bis zu ſeiner Rückkehr zu verſchieben Die
Honſervativen aber lehnten dieſe Vitte ab Bei der Ab
ſtimmung über den Antrag Letocha war Abg Schmidt Warburg
aber wieder da und ſo ergab ſich bei dieſem Stimmengleichheit
Damit war der Antrag freilich gefallen Die Konſervativen
ſtimmten in geſchloſſener Front dagegen

Vergleicht man nun mit den heutigen Abſtimmungen die
frühere Geſammtabſtimmung der Kommiſſion wodurch die
Kanalvorlage mit 17 gegen 11 Stimmen abgelehnt wurde
dann iſt das ueue Stimmenverhältniß 14 gegen 14 als eine
erhebliche w der Stimmung zu betrachten Jn der
Kommiſſion iſt die Rechte nur durch Kanalgegner vertreten
während es doch bekannt iſt daß es an überzeugten Anhängern
der Kanalvorlage in beiden Parteien nicht fehlt Bei dem
jetzigen Stimmenverhältniß würde die Verantwortung für den
Ausgaug den politiſchen Beamten in der Rechten zufallen
Morgen ſollen die Kompenſations Berathungen der Kommiſſion
zu Ende geführt werden

Die parlamentariſchen Dispoſitionen des
Abgeordnetenhauſes bleiben die bereits angekündigten
Ein Zweifel über den Zeitpunkt der Vertagung beſteht nur
inſofern als der Miniſter des Jnnern wünſcht daß noch vorher
der in der Kommiſſion übriggebliebene Torſo des Entwurfs
über die Polizeiverwaltung in den berliner Vororten berathen
werden möchte was erſt am Montag möglich ſein würde Es
beſteht indeß nach der Nat Ztg wenig Geneigtheit dieſe
Vorlage bei der wichtige prinzipielle Fragen in Betracht
kommen in einem vorausſichtlich ſchwach beſetzten und unguf
merkſamen Hauſe zu erledigen Wahrſcheinlich erfolgt daher
die Vertagung bis Anfang Auguſt ſchon heute Man glaubt
daß es nach der Wiederaufnahme der Sitzungen möglich ſein
wird alsbald die zweite Leſung der Gemeindewahlreform
vorzunehmen Die zweite Berathung der Kanalvorlage
bleibt für den 15 Auguſt in Ausſicht genommen

Die unbefugte Korrektur der Aeußerung des
Reichstagspräſidenten im amtlichen ſtenographiſchen Be
richt der Reichstagsſitzung vom 21 Juni ſoll von einem Buregu
beamten des Reichstags herrühren derſelbe habe in
zwiſchen eine Rüge erhalten Die Sache bleibt immerhin
noch dunkel und der Aufklärung bedürftig Es iſt doch kaum
anzunehmen daß der Beamte ſelbſtändig ohne Einwirkung vor
fremder Seite dieſe Korrektur ausgeführt hat Es geht auch
nicht an die willkürliche Abänderung des Stenogramms wie
es in der Preſſe geſchieht auf ein unglückliches Mißverſtänd
niß zurückzuführen an dem die nervöſe Stimmung und Haſt
als Begleiterſcheinung aller Schlußſitzungen die Schuld trage
Jn einem Blatte wird angedentet daß ein Korrektor die
Abänderungen ausgeführt habe zu kleinen redaktionellen Aende
rungen glaubten die Korrektoren ſich bisweilen befugt ſo ſei
auch dieſe Aenderung hineingekommen deren Tragweite der

Hier handelt es ſich aber
nicht um eine kleine redaktionelle Aenderung ſondern um eine
tendenziöſe Abänderung einer Aeußerung des Reichstags
präſidenten in einer prinzipiell wichtigen politiſchen
Frage Unſeres Wiſſens wird die Korrektur der ſtenogra
phiſchen Berichte im Reichstag vorgenommen von amtlichen
Stenographen die in langjähriger Praxis bewährt recht wohl
die Tragweite der in Frage ſtehenden Korrektur zu würdigen
wiſſen Die Vermuthung daß einer von dieſen eigenmächtig
die Einfügung vorgenommen haben könnte muß für jeden mit
den Verhältniſſen Vertrauten abſurd erſcheinen Hat der oben
erwähnte Buregaubeamte die Aenderung auf eigene Fauſt
vorgenommen ſo bleibt dieſe Frage ein Jnternum der Reichs
tagsverwaltung die dem Präſidenten unterſteht Sollte aber
die Anregung dazu an dieſen Beamten von irgend einer Stelle
außerhalb des Reichstages gekommen ſein ſo würde
dieſe Korrektur nicht ausreichen Da in parlamentariſchen
Kreiſen allerlei unkontrollirbare und unliebſame Verſionen da
rüber umlaufen ſo erſcheint eine volle Klarſtellung angezeigt

Koburg 30 Juni Jn der heutigen Sitzung des gemein
ſchaftlichen Landtages erklärte nach weiteren Meldungen
der Staatsminiſter v Strenge daß der Herzog von
Connanght für ſich unbedinge zu Gunſten des
Herzogs von Albany verzichtet der Prinz von

Connaught nur bedingt au indemſich letzterer das Erbrecht vorl
Herzog von Albany vorzeit al
ſtamm erliſcht Der Vormund des Herzogs
Erbprinz von Hohenlohe Langenburg Auh,
dem Hauſe heute das Regentſchaftsgeſetz zugege
Daſſelbe verlangt daß der Vormund auch Regierungs Verweſe
ſein ſoll falls der Herzog von Albany etwa in minderjährigem
Alter zur Regierung gelangen ſollte Die bezüglichen Vorlagen
werden an die Verfaſſungs Kommiſſion überwieſen die morgen
vormittag 10 Uhr eine Sitzung abhält Am nächſten Montag
findet Plenar Sitzung ſtatt in der die bezügl Vorlagen zur
Verhandlung gelangen ſollen

Verwaltung und Rechtspflege
Vor dem Bezirksausſchuſſe in Berlin fand geſtern

die zweite Verhandlung über die Klage des berliner Magiſtrats
gegen das Polizeipräſidium wegen deſſen Weigerung die vom
Magiſtrat nachgeſuchte Bauerlaubniß für das Friedhofs
portal der Märzgefallenen zu ertheilen ſtatt Der
Bezirksausſchuß beſchloß von dem Kläger amtlich Auskunft zu
fordern ob das vorgelegte Bauprojekt mit der von dem Magiſtrat
beſchloſſenen Jnſchrift von der Stadtverordneten Verſammlung
genehmigt worden iſt ſo daß es zu der Abänderung deſſelben
eines erneuten Beſchluſſes der Stadtverordneten Verſammlung
bedürfen würde

Volkswirthſchaftliches

Die deutſch ſpaniſchen Verträge über die Erwerbung
der ſpaniſchen Südſeeinſeln und die beiderſeitigen Handels
beziehungen werden heute im Reichsanzeiger veröffentlicht und
treten bereits vom 1 Juli ab in Kraft

Soziale Angelegenheiten

Das Reichs Verſicherungsamt hat an die Vorſtände
der Berufsgenoſſenſchaften und die Vorſitzenden der in der Un
fallverſicherung thätigen Schiedsgerichte ein Rundſchreiben ge
richtet das einige im berufs genoſſenſchaftlichen Feſt
ſtellungsverfahren und im ſchiedsgerichtlichen Ver
fahren hervorgetretene Mängel behandelt Das Schreiben
bezieht ſich auf eine beſſere Prüfung der Prozeßfähigkeit der
Parteien und der Legitimation ihrer geſetzlichen Vertreter auf
die gleichzeitige Vorlegung der für die ziffernmäßige Berechnung
der Rente maßgebenden Unterlagen wie Lohnnachweiſungen
ärztliche Gutachten u ſ w mit den Akten bei den Schieds
gerichten und dem ReichsVerſicherungsamt auf eine ausführ
lichere Aufklärung des dem Verfahren zu Grunde liegenden Sach
verhalts namentlich ſeitens der landwirthſchaftlichen Berufs
genöſſenſchaften auf Abſtellung der Gepflogenheit die Berufungs
kläger allgemein zu veranlaſſen bei der Einlegung der Berufung
die ihnen ertheilte Ausfertigung des berufungsfähigen Beſcheides
dem Schiedsgerichtsvorſitzenden vorzulegen auf größere Sorg
falt in der Beobachtung der Förmlichkeiten bei der Ueberweiſung
von Unfallverletzten an Krankenhäuſer auf die Behandlung der
Geſuche um Erhöhung der Rente wegen eingetretener Ver
ſchlimmerung auf die Einleitung des d e nern
auch ohne vorhergegangene Anmeldung auf die Wiedereinziehung
zu viel gezahlter Renten auf die Verwendung richtiger Formu
lare u a

Mit dem heutigen Tage treten die Vorſchriſten des Bundes
rathes betr die Einrichtung und den Betrieb der Roß
haarſpinnereien Haar und Borſtenzurichtereien ſowie der
Bürſten und Pinſelmachereien in Kraft Danach dürfen u a
die aus dem Auslande ſtammenden Pferde und Rinderhaare
Schweinsborſten und Schweinswolle erſt in Bearbeitung ge
nommen werden nachdem ſie in demjenigen Betriebe in welchem
die Verarbeitung ſtattfinden ſoll vorſchriftsmäßig desinfizirt
ſind Einer Desinfektion durch den Unternehmer bedarf es nur
nicht inſoweit dieſer der Landescentralbehöcde den Nachweis
erbringt daß er das Material in vorſchriftsmäßig desinfizirtem
Zuſtande bezogen und abgeſondert von nicht desinfizirtem
Material aufbewahrt hat Für größere d h mindeſtens zehn
Arbeiter beſchäftigende Betriebe der genannten Berufszweige
treten noch beſondere Vorſchriften in Kraft welche die
Bewahrung der Geſundheit der Arbeiter zum Zweck haben
Beſonders zu beachten wird dabei ſein daß in Roßhaarſpinnereien
und Zurichtereien das Sortiren und Hecheln je in einem
beſonderen von ſonſtigen Arbeitsräumen getrennten Raume
vorzunehmen ſind Auch die zur Vorbereitung der Desinfektion
erforderlichen Verrichtungen müſſen in beſonderen von ſonſtigen
Arbeitsräumen getrennten Räumen ſtattfinden

Der Kohlengrubenarbeiterſtreik in Herne
iſt ſo gut wie beendet Die weiteren Nachrichten vom
geſtrigen Tage lauten durchaus bernhigend Auf ſämmtlichen
Zechen die ſich im Ausſtande befanden war geſtern früh ein
großer Theil der Arbeiter augefahren Die Fehlenden ſind
jedenfalls noch im Laufe des Tages augefahren Jn der Stadt
herrſchte Ruhe neue Ausſchreitungen kamen nicht vor Die
Rhein Weſtf Ztg glaubt daß ſchon das Bekanntwerden der

Nachricht daß Militär beordert war einen heilſamen Einfluß
auf die Ruheſtörer ausgeübt hat Nach dem Eintreffen des
Militärs berichtete das Blatt vom Donnerstag aus Herne
Ueberall hält das Militär die Ruhe durch ſein bloßes Erſcheinen

an Gewalt und Aufruhr iſt nicht mehr zu denken ſie wären in
drei Minuten erſtickt Jm übrigen beſtätigen auch die heute
vorliegenden Meldungen daß weſentlich polniſche ſozial
demokratiſche Elemente den Ausſtand betrieben und die Aus
ſchreitungen verſchuldet haben und daß die Ausſtändigen in
Fühlung mit der Centrale der polniſchen Sozialdemokratie vor
gegangen ſind Welche beſonderen Gründe den erſten Anlaß
gegeben darüber ſchwebt noch die Unterſuchung Die deutſche
ſozialdemokratiſche Preſſe hat ſich bemüht der Ausdehnung der
Bewegung entgegenzutreten So ſchrieb das bochumer ſozial
demokratiſche Blatt

Die Sozialdemokratie hat kein Jntereſſe an dem nnüber
legten Vorgehen dieſer Unorganiſirten und wir ſchließen uns
völlig dem Aufrufe der Verbandsleitung des Deutſchen Berg
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und Hüttenarbeiter Verbandes an welche die Strefkenden
dringend zur Aufnahme der Arbeit auffordert Um ſo mehr
aber rathen wir den Arbeitern im ganzen Ruhrrevier zur
Ruhe und Beſonnenheit Wohl wiſſen wir daß wir ſowohl
als auch die Verbandsleitung der Bergarbeiter im Herner
Gebiet faſt ohne Einfluß ſind Das iſt ein ſchwarzer Winkel,
in welchem die Arbeiter unſeren Organiſationen wie auch
unſerer Preſſe Vrichgritig oder feindlich gegenübertreten
Sia mehr mögen die Arbeiter der übrigen Bezirke unſere
Stimme hören Ruhe d Beſonnenheit Hört auf die
Stimmen der bewährten Leiter eurer Organiſation Hört auf
eure Preſſe Vleibt ruhig bei der Arbeit

Selbſtverſtändlich ergehen dieſe Mahnungen nicht im Jntereſſe
der ſtaatlichen Ordnung oder der ungeſtörten gewerblichen
Arbeit ſondern im ſozialdemokratiſchen Partei Jntereſſe dem
jetzt mit einem Streik im Kohlenrevier nicht gedient wäre
aber ſie gehören zu einer vollſtändigen Darſtellung des dortigen
Standes der Dinge

Die Bemühungen der offiziöſen und der Scharfmacher
Preſſe aus den Herr en Kapital für geſetzgeberiſche
Unterdrückungs hlagen ſind durch den Verlauf

and geſetzt worden Straßen
nöthigenfalls mit militäriſcher

den und Widerſtand gegen die Staats
peeserletzung Landfriedensbruch Aufruhr ſind im

etzbuche mit ſchweren Strafen bedroht zur Ahndung
tiger Handlungen bedarf es keines neuen Geſetzes

Heer und Flotte

Die Rekruteneinſtellungen werden in dieſem Jahre
in der Zeit vom 10 bis zum 14 Okt erfolgen

Jrene iſt am 28 Juni in Kiautſchou Kaiſerin
Auguſta am 29 Juni in Kobe angekommen letztere beab
ſichtigt am 4 Juli wieder in See zu gehen Deutſchland
und Gefion kamen am 29 Juni in Yokohama an Deutſch
land will am 8 Juli von dort aus nach Kobe in See gehen

Kolonialangelegenheiten

Soeben eingetroffene Nachrichten aus unſerem oſt
aſiatiſchen Pachtgebiet melden daß die vor einigen Tagen
ausgebrochenen Unruhen faſt völlig beendigt ſind Der
chineſiſche Provinz Gouverneur hat eine Kommiſſion von
Beamten berufen der es zur Aufgabe gemacht iſt in Kaumi
völlige Ordnung wieder herzuſtellen Der Erfolg der deutſchen
Expedition iſt hiernach nicht zu bezweifeln

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

85 Sitzung vom 30 Juni 12 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel Schönſtedt u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Be

rathung des Entwurfs eines Ausführungsgeſetzes zum
Bürgerlichen Geſetzbuch

Jn der Generaldebatte ſpricht ſich
Abg Kirſch Ctr für die Vorlage aus meint aber es hätten

bei den Beſtimmungen betreffs der Gerichtskoſten wohl einige
Erleichterungen eingeführt werden können Redner wünſcht die
möglichſt baldige Einbringung einer Novelle zum Gerichtskoſten
geſetz in der die Härten dieſes Geſetzes beſeitigt werden Die
übrigen Ausführungen des Redners bleiben wegen der ſehr
großen Unruhe des Hauſes unverſtändlich

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Jn der Einzelberathung werden die Art 16 ohne Debatte

angenommen
u Art 17 der von Schuldverſchreibungen auf den Jnhaber

handelt beantragt
Abg von Strombeck Ctr eine Aenderung hinſichtlich der

Rentenbriefe der Rentenbanken dahin gehend daß bezüglich dieſer
r die Beſtimmungen des Rentenbankgeſetzes maßgebend ſein

ollen
Miniſter Schönſtedt bekämpft dieſen Antrag als unmöglich

und überflüſſig und empfiehlt ihn zurückzuziehen
Abg v Strombeck Ctr bedauert dieſem Wunſche nicht

nachkommen zu können
Der Antrag Strombeck wird darauf gegen wenige Stimmen

abgelehnt
8 17 wird unverändert angenommen
Artikel 52 8 1 lautet Beſteht für eine Ehe der geſetzliche

Güterſtand der allgemeinen Güter gemeinſchaft nach einem der
Rechte welche in den Provinzen Schleswig Holſtein Hannover
HeſſenNaſſau und in den Hohenzollernſchen Landen geiten
ſo treten an die Stelle der bisherigen Geſetze die Vorſchriften
des W brgerikyen Geſetzbuches über die allgemeine Gütergemein
ſchaft

Die Abgg Brandenburg Etr Meyer Diepholz natl
und Gen beantragen dem s 1 folgende Beſtimmung hinzu
zufügen

Dieſe Vorſchrift findet in der Provinz Hannover keine An
wendung auf Ehen zu deren Vermögen ein in der Höferolle
eingetragener Hof gehört

Nachdem Abg Brandenburg Ctr ſeinen Antrag kurz be
gründet hat erklärt

Juſtizminiſter Schönſtedt daß er im Jntereſſe der han
noverſchen Höſerolle demſelben nicht widerſprechen wolle

Abg Meyer Diepholz natl ſpricht ſich ebenfalls für den
Antrag aus

Hierauf wird der Antrag Brandenburg und in dieſer
Faſſung der ganze s 52 angenommen

Die 88 53 bis 71 werden debattelos angenommen
Jn Artikel 72 war in zweiter Leſung die von der Kom

miſſion hinzugeſetzte Beſtimmung geſtrichen worden welche die
Kommunalobligationen der vom Staate beauſſichtigten Hypo
thekenbankpfandbriefe allgemein für mündelſicher erklärt

Die Abgg Gamp fk u Gen beantragen an Stelle dieſer
geſtrichenen Beſtimmung jetzt in Artikel 74 welcher dem Art 72
der zweiten Leſung entſpricht folgende Beſtimmung auf
zunehmen

Mündelſicher ſind auch die auf dem Jnhaber lautenden
Schuldverſchreibungen welche von einer preußiſchen Hypo
theken Aktienbank auf Grund von Darlehen an inländiſche
Körperſchaften des öffentlichen Rechts oder von Darlehen
für welche eine ſolche Körperſchaft die Gewährleiſtung über
nommen hat ausgegeben ſind

Abg Munckel fr Vp beantragt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
wiederherzuſtellen

Abg Peltaſohn frſ Vgg beantragt folgende Beſtimmung
Mündelſicher ſind auch die mit ſtaatlicher Genehmigung aus
gegebenen Pfandbriefe und gleichartigen Schuldverſchreibungen
einer preußiſchen nicht öffentlichen Kreditanſtalt die durch Ver
einigung von Grundbeſitzern gebildet iſt und durch ſtaatliche
Verleihung Rechtsfähigkeit erlangt hat Dieſen Werthpapieren
n die Mündelſicherheit durch die Auſſichtsbehörde entzogen
werden

Die Abgg Dr van der Borgbt nul und Dr Porſch
Ctr beantragen gleichfalls Wiederherſtellung der Kommiſſions

beſchlüſſe und außerdem Wiederherſtellung folgender Beſtimmung
Den HypothekenPfandbriefen kann die Mündelſicherheit durch
die Aufſichtsbehörde entzogen werden

Abg Mungfel frſ Vp wendet ſich gegen die Ausführungen
des Juſtizminiſters in zweiter Leſung Wenn auch die Pfand
briefe der Hypothekenbanken keine abſolute und relative Sicher

heit terlet für alle Ewigkeit bieten ſo gehören ſie doch zu
den beſten und ſolideſt fundirten Papieren es 3eg im rer
der Mündel daß man für die Anlage ihrer Vermögen eine mög
lichſt große Auswahl guter Papiere habe aus Gründen des
Kurſes und der Zinſen Ein Kursſturz ſei bei Hypothekenbank
pfandbriefen nicht zu befürchten Einmal könnten natürlich die
beliehenen Grundſtücke ihren Werth verändern die Hypotheken
von Babylon ſeken heute auch nichts mehr werth Heiterkeit
Der Geſchäftsbetrieb der Hypothekenbanken ſei ein ſehr ſolider
auf Grund der vorgeſchriebenen Normativbeſtimmungen Redner
polemiſirt hierbei wiederholt gegen den Finanzminiſter Dr von
Miquel bleibt aber auf der Tribüne ſehr ſchwer verſtändlich

Finanzminiſter Dr v Miquel äußert ſich zunächſt über das
Zuſtandekommen des Voigt ſchen Werkes über die Grundſtücks
werthe Er habe Herrn Geheimrath Gauß beauftxagt die An
gelegenheit zu behandeln Es ſeien auf dieſe Weiſe hanz richtige
Zahlen zuſtande gekommen für die er die volle Verantwortung
übernehme Dem Finanzminiſterium gegenüber habe Dr Voigt
ganz loyal gehandelt Hört hört Daß Herr Voigt ſich auch
an das Juſtizminiſterium wegen Material gewandt habe er
nicht gewußt Die Aufſicht und die Verantwortung für die
Geſchäftsführung der Hypothekenbanken könne die Regierung
nicht übernehmen eine generelle Verantwortung für das ganze
Reich könne auch der Bundesrath nicht übernehmen Die
Emiſſionen von Erwerbsgeſellſchaften könnten niemals die gleiche
Sicherheit beanſpruchen wie die Obligationen des preußiſchen
Staates Beifall
Juſtizminiſter Schönſtedt Herr Dr Voigt habe ſich in ſeiner

Broſchüre in einen gewiſſen Widerſpruch zu den Bedingungen
geſetzt die das Juſtizminiſterium ihm für die Einſicht der Grund
buchakten geſtellt Der Miniſter legt ſodann die Gründe dar
weshalb das Juſtizminiſterium die Pfandbriefe der Hypotheken
banken zuerſt unter die mündelſicheren Papiere in den Entwurf
aufnahm und weshalb nachher auf Grund ſachlicher Bedenken
anderer Reſſorts das Staatsminiſterium ſchließlich einſtimmig
beſchloß ſie wieder zu ſtreichen Die Reichsbank beleihe aller
dings die Hypotheken Pfandbriefe ebenſo wie die Staatspapiere
thue es aber nur auf drei Monate mit Kündigungsfriſt Sie
ſei in der Lage auch jederzeit genau den Werth der betr
Hypothekenbank beurtheilen zu können Mit der Mündelſicherheit
ſei es aber eine ganz andere Sache da Mündelgelder für längere
Zeit feſtgelegt werden

Abg v Arnim konſ bittet alle Anträge abzulehnen und es
bei den Beſchlüſſen der zweiten Leſung zu belaſſen

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein macht einige
Bemerkungen über die Zuverläſſigkeit der amtlichen Taxen und
über das Voigt ſche ſtatiſtiſche Material

Geheimrath Holtermann verbreitet ſich über daſſelbe Thema
Abg Dr Porſch Etr hält die Verarbeitung des amtlichen

Materials durch Dr Voigt nicht für objektiv da derſelbe vieles
fortlaſſe was zu Gunſten der Hypothekenbanken ſpreche Die
Frage ob Mündelgelder auch in Hypothekenbank Pfandbriefen
anzulegen feien dürſe nicht vom ſtaatlichen Geſichtspunkt aus be
handelt werden ſondern von dem Standpunkt desjenigen der
die Mündelgelder anzulegen habe Es kommen hier auch die
ahlreichen Stiftungen in Betracht Der ländliche Grundbeſitz
finde ſeinen Kredit bei den Landſchaften der ſtädtiſche bei den
Hypothekenbanken die ebenſo ſicher und ſolide ſeien wie jene
Die Reichsbank beleihe dieſe Pfandbriefe genau ſo wie die
Staatspapiere Man dürfe nicht nur nach der Sicherheit
ſondern auch nach den Zinſen fragen und von dieſem Geſichts
punkt aus müſſen die Pfandbriefe unter die mündelſicheren
Papiere aufgenommen werden
Abg Gambv ſfreik Er ſei dem Finanzminiſter ſehr dankbar
ür die Ehrenerklärung des Herrn Dr Voigt Derſelbe nehme

ſowohl hinſichtlich ſeiner Tüchtigkeit wie hinſichtlich ſeines
Charakters eine hervorragende Stellung ein Jm Jntereſſe der
Mündel müſſe man vor allem möglichſt ſichere Papiere wählen
damit
Reichsbank ſtelle die Hypothekenbank Pfandbriefe durchaus nicht
den preußiſchen Konſols gleich ebenſo wenig wie die ſüddeutſchen
Staaten ſie ohne weiteres als mündelſicher behandeln Jn
beiden Fällen werden beſondere Kautelen beobachtet Das neue
Hypothekenbankgeſetz bringe weſentliche Verſchlechterungen gegen
die bisherigen preußiſchen Normativbeſtimmungen

Hierauf wird mit großer Mehrheit ein
angenommenEs folgt eine längere perſönliche Bemerkung des Abg
Munckel die aber zu wiederholten malen von der Glocke des
Präſidenten unterbrochen wird weil nicht perſönlich

Jn der nun beginnenden Abſtimmung werden zunächſt die
Anträge Peltaſohn Ehlers abgelehnt Aus der Abſtimmung
über den Antrag v d Borght bleibt das Bureau zweifel
haft ſo daß die Auszählung des Hauſes Hammelſprung ſtatt
finden muß Der Antrag wird mit 176 gegen 138 Stimmen
abgelehnt der Antrag Gamp wird angenommen

Die Artikel 75 bis 85 werden unverändert angenommen
Zu Art 86 Gerichtskoſten Nr 26 beantragen die Abgg

Schmitz Düſſeldorf Bartels Gördela fkv Eynern nl Peltaſohn fr Va u Gen an Stelle der
Kommiſſionsbeſchlüſſe folgende Beſtimmungen über die Erbſchein
Gebühren aufzunehmen Wird dem Nachlaßgerichte glaubhaft
gemacht daß der Erbſchein nur zur Verfügung über ein Grund
ſtück oder ein im Grundbuch eingetragenes Recht gebraucht
werde und wird beantragt die Ausfertigung des Erbſcheins im
Grundbuchamte zur Aufbewahrung bei deſſen Akten zu über
ſenden ſo wird die Gebühr nur nach dem Werth des Gegenſtandes
über den verfügt werden ſoll berechnet Wird dem
nächſt die Ertheilung einer Ausfertigung oder einer Abſchrift
des Erbſcheines beantragt ſo hat der Antragſteller die nach dem
Werthe des reinen Nachlaſſes Wegs nach Abzug
des bereits gezahlten Betrages noch zu entrichten

Der Antrag wird angenommen ebenſo der Reſt des Geſetzes
Präſident v Kröcher bittet die Karfreitagsvorlage

noch heute zu erledigen da das Herrenhaus ſie ſogleich ſeiner
Kommiſſion überweiſen wolle Das Haus ſetzt dementſprechend
die Berathung der übrigen Juſtizgeſetze ab und tritt um Uhr
in die Berathung ein

Hierauf tritt das Haus in die dritte Berathung der Kar
freitagsvorlage ein Dieſelbe lautet nach den Beſchlüſſen der
zweiten Leſung Der Karfreitag hat die Geltung eines
bürgerlichen allgemeinen Feiertags Jn Gemeinden mit über
wiegend katholiſcher Bevölkerung ſoll die beſtehende herkömmliche
Werktagsthätigkeit am Karfreitag nicht verboten werden es ſei
denn daß es ſich um öffentlich bemerkbare oder geräuſchvolle

et in der Nähe von dem Gottesdienſt gewidmeten Gebäuden
andelt

Die Abgg Dr v Heydebrand und Gen beantragen
hinter Werktagsthätigkeit einzufügen die Worte auch die
gewerbliche Thätigkeit im Sinne der Reichsgewerbeordnung

Abg Dr Porſch ertlärt daß ſeine Freunde für das Geſetz
mit dem Antrag ſtimmen werden

Die Karfreitagsvorlage wird hierauf mit dem Antrag Heyde
brand angenommen

Hierauf werden zwei Ansführnngsgeſetze zu den Reichsjuſtiz
geſetzen en bloc angenommen

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Wahlprüfungen
Ausführungsgeſetze zum Handelsgeſetzbuch und zur
Subhaſtationsordnung G E betreffend Zwiſchen
kredite bei den Rentengütern Petitionen

Schluß 5 Uhr

J

Ausland
Von der Friedenskonferenz

Die erſte Kommiſſion der Friedenskonferenz nahm geſtern den
Bericht der Unterkemmiſſion über die Anträge der ruſſiſchen
Vertreter Silinski und Scheine entgegen und uahm folgend

laſſe ſich die Hochverzinslichkeit nicht vereinen Die h

Schlußantrag V

Reſolution an Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß die Ein
ſchränkung der militäriſchen Laſten die gegenwärtig die
Welt bedrücken zur Erhöhung des materiellen und ſittlichenWobles der Menſchheit höchſt wünſchenswerth iſt Dieſe Be
ſtimmung ſoll auf Rüſtungen zu Lande und zur See Anwendung
finden Die Berichte werden der Konferenz vorgelegt

Sodann erfolgte geſtern die Bildung eines Ausſchuſſes zur
Abfaſſung der Generalakte der Friedenskonferenz
Derſeibe wählte zum Vorſitzenden den holländiſchen Staatsrath
Profeſſor Aſſer und zum Schriſtführer den ruſſiſchen Staatsrath
Raffalowitſch Der Ausſchuß der Komiſſion für die Schieds
gerichte erledigte geſtern in zweiter n die Frage des ſchieds
gerichtlichen Verfahrens und wird heute einen Antrag des ameri
kaniſchen Delegirten Holls berathen betr Zuläſſigkeit der Re
viſion von ſchiedsgerichtlichen Entſcheidungen in gewiſſen Fällen

OeſterreichUngarn
n politiſchen Kreiſen verlautet im letzten Kronrath habe der

Kriegsminiſter nebſt einer Erhöhung der Offiziersgagen
auch etwa 8 Millionen als erſte Rate für Schnellfeuer
geſchüſtze gefordert was die ungariſchen Miniſter derzeit für
zu hoch befinden

Wie die Neue Freie Preſſe meldet wird das gemeinſame
Budget außer der gewöhnlichen Steigerung des Heeresbudgets
um etwa Millionen auch eine nicht unbeträchtliche Er
böhung des Marinebudgets für Schiffsbauten behufs
allmäliger Verwirklichung des Flottenprogramms enthalten

Der Gemeinderath in Graz beabſichtigt neben dem kürzlich
beſchloſſenen Bismarckplatz auch eine Kaiſer Wilhelm
Straße zu ſchaffen

Eine vom deutſchen Arbeiterbunde in Saagz ein
berufene Verſammlung wurde am Donnerstag verboten weil
vor dem Lokale heftige Zuſammenſtöße zwiſchen deutſchnationalen
und ſozialiſtiſchen Arbeitern ſtvttfanden letztere wollten die
Verſammlung ſprengen Beide Parteien ſowie die Polizeiwache
hatten Verwundete Die Ruhe wurde erſt um Mitternacht her
geſtellt

Schweiz
Nachdem auch der Nationalrath die internationale

Schiffahrts und Hafenord nung für den Bodenſee
einſtimmig genehmigt hat iſt die Ratifikation des Ueberein
kommens von ſeiten der Schweiz perfekt

Belgien
Jn Belgien wird wahrſcheinlich der Verſuch gemacht werden

den Sturm durch einen Miniſterwechſel zu beſchwören
Die Konferenz welche der König am Donnerstag vormittag
mit dem Miniſterpräſidenten und dem Juſtizminiſter gehabt
hat wird dahin gedeutet daß das Kabinet Vandenpeerebom
ſeine Entlaſſung nehmen und durch ein Miniſterium
Delantsheere erſetzt werden ſoll Ob aber ein Miniſter
wechſel ohne gleichzeitige Zurückziehung des Wahlgeſetzes ge
nügen wird die Ruhe wiederherzuſtellen darf mehr als zweifel
haft erſcheinen

Die Regierung kapitulirte vor der drohenden Revolution
Die Wahlreform wurde vertagt bis eine Einigung
aller Parteien erzielt ſein wird Die Nachricht ruft allgemeine
Beruhigung hervor Die Oppoſitionsparteien ſtellen alle
weiteren Kundgebungen bis Dienstag ein

Jn der Deputirtenkammer erhob geſtern der Sozialiſt
Defuet entſchieden Einſpruch gegen den von der Rechten ein
gebrachten Antrag durch den das Kammerreglement derart ab
geändert werden ſoll daß die Ausweiſung derjenigen Deputirten
erfolgen kann die die Ordnung ſtören Redner greift die
Urheber dieſes Antrags heftig an Der Deputirte Delants

eere von der Rechten geht namens der Einbringer des An
trages mit dem Sozialismus ſcharf ins Gericht Die Sozialiſten
unterbrechen den Redner durch wüthende Ausfälle Furne
mont appellirt an die humanitären Gefühle der Kammer und
macht die Wahlvorlage der Regierung für die blutigen Ereigniſſe
deren Schauplatz Brüſſel iſt verantwortlich Die Proteſt
bewegung werde ganz Belgien ergreifen Der Miniſterpräſident

andenpeerebom erklärt man unterſchiebe der Regierung
Beweggründe welche ſie nicht habe Auf die Jnterpellation
Lorand erwiderte der Miniſterpräſident weder die
Miniſter noch der Gouverneur der Provinz hätten die
Gensdarmen requirirt Die Sozialiſten fordern nachdrücklich
zu wiſſen wer die Gensdarmerie requirirt habe Der Chef des
Kabinets ſei ein Jeſuit Der Sozialiſt Hector Denis ſchildert
den Krankenſaal wo die Opfer der Unterdrückung untergebracht
ſeien und ſagt nichts könne die begangenen Greuel recht
fertigen Redner fragt wer der verantwortliche Urheber derſelben
ſei Miniſterpräſident Vandenpeerebom erklärt Jch habe
die Vermehrung des Effektivbeſtandes der Gensdarmerie
veranlaßt Vor der bewaffneten Unterdrückung der Unruhen ſind
die geſetzlichen Aufforderungen an die Manifeſtanten ergangen

Die Sozialiſten ſchlendern heftige Beleidigungen gegen den
Miniſterpräſidenten und rufen ihm zu Mörder Denis
appellirt ebenfalls an die Gefühle der Menſchlichkeit der Miniſter
und der Rechten Der unabhängige brüſſeler Deputirte Theodor
bekämpft die Wahlvorlage und ſchließt ſich den verſöhnlichen
Worten Furnemont s und Denis an Vandenpeerebom
erklärt namens der Regierung es beſtehe der lebhafteſte Wunſch
nach Verſöhnung ſowie der Wunſch den angedeuteten Weg zu
beſchreiten und Verſöhnungsmaßregeln zu ſuchen Beifall auf
der Rechten ſehr gur auf der Linken Der Präſident hebt die
Sitzung unter allgemeinem Beifall auf Die nächſte Sitzung
wurde auf Dienstag anberaumt Die Parteien der Linken
verſammelten ſich nach der Kammerſitzung und redigirten ein
Protokoll welches beſagt daß angeſichts des durch die öffentliche
Meinung errungenen erſten Sieges alle einig ſeien in der
Ueberzeugung von der entſchiedenen Nothwendigkeit die Ver
einigung aller oppoſitionellen Kräfte in dem Wider
ſtande gegen die Wahlvorlage aufrecht zu erhalten
Die Parteien der Linken beharren dabei die Vertagung der Vor
lage zu verlangen und in der Propaganda hierfür fortzufahren
ſprechen jedoch um dem Gedanken nach Beruhigung Ausdruck zu
geben den Wunſch aus daß die Kundgebung in größter Ruhe
fortgeſetzt werde

Dem Soir zufolge warfen geſtern nacht in Brüſſel zwei
Perſonen in der Wohnung des Miniſterpräſidenten in der Rue
Anderlecht mit Ziegelſteinen die Fenſter ein Der Pförtner der
zu Bette lag wurde leicht verletzt Andere Unbekannte be
ſpritzten den Bürgerſteig vor dem Hauſe des Miniſters mit Blut
aus einem Eimer

Der Bürgermeiſter von Brüſſel machte durch öffentlichen An
ſchlag bekannt daß er angeſichts der geſtern in der Kammer von
der Regierung abgegebenen Erklärung ſeine Verfügung vom Tage
zuvor bezüglich des Verbots von Anſammluugen zurück
ziehe

Mehrere ſozialiſtiſche fortſchrittliche Deputirte brachten im
Bureau der Kammer einen Antrag ein welcher ein Plebiscit
über die dem Volk erwünſchte Form des Wahlrechts verlangt

Das Petit Bleu ſagt die Regierung habe kapitulirt und die
Unterhandlungen zu einer Verſtändigung müßten ſich auf der
Grundlage bewegen daß die verhältnißmäßige Vertretung der
Parteien in allen Bezirken zugeſtanden werde

Fraukreich
Jn der Deputirtenkammer wünſchte geſtern Millevoye

über die Art und Weiſe zu interpelliren in welcher Millerand
die ſozialiſtiſchen Doktrinen anzuwenden gedenke Auf Antrag
Millerand s beſchtießt die Kammer mit 357 gegen 165 Stimmen
den Antag auf einen Monat zu vertagen Pourquéry
de Voiſſerin bringt einen Antrag ein welcher die Regierung

eauffordert die Kammer nicht zu vertagen ſo lange die Republik
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efahr ſei Der Antragſteller drückt gleichzeitig mehrerenWitte des Kabinets ein Mißtrauen aus Präſident
Waldeck Rouſſean erwidert das Kabinet ſei eine Regierungrepublikaniſcher Politit Wenn man ſage die Republik ſei in
Gefahr ſo ſei dies eine arge Uebertreibung Hierauf zieht
Pourquéry ſeinen Antrag zurück

Der Senat nahm eine Vorlage an durch die ein Zoll auf
übermanganſaures Kali gelegt wird

Die Deputirtenkammer nahm mit 319 gegen 174 Stimmen
einen Antrag Viviani s an wonach Frauen die den Grad
als Licenciée au droit erlangt haben die Advokatur aus
üben dürfen vWelcherlei Gerüchte gegenwärtig in Frankreich umgehen dafür
iſt eine Erzählung Clemencean s in der Aurore bezeichnend
Danach hat der Chef des Militärſtagts des Präſidenten Loubet
General Baillaund geäußert General Mercier werde vor dem
Kriegsgericht ſagen Jch ſchwöre bei meiner Soldaten
ehre daß h i ſt Daraufhin werde dasriegsgericht Dreyfus verurtheilenVhekermeldungen zufolge hat der Juſtiz miniſter Monis

ein Rundſchreiben an die Staatsanwälte gerichtet in
welchem dieſe aufgefordert werden unverzüglich gegen Blätter
einzüſchreiten welche Schmähnngen gegen den Präſidenten der
Republik Mitglieder des Richterſtandes oder ſonſtige Staats
beamte veröffentlichen

Wie verlautet werden die Advokaten Demange und Labori
ſich heute nach Rennes begeben um alsbald nach der Ankunft
Dreyfus in einer Unterredung mit demſelben feſtzuſtellen ob er
ſich in einer ſolchen Gemüthsverfaſſung befindet daß er bald
vor einem Kriegsgericht erſcheinen kann Der Regierungs
kommiſſar beim Kriegsgericht in Rennes Major Carrièsre
wird wie es heißt 37 Belaſtungszeugen vorladen Cornély
verlangt im Figaro, daß auch General Mercier und Quesnay
de Beaurepaire welche ſich anheiſchig machten die Schuld
Dreyfus zu beweiſen unter allen Umſtänden als Zeugen vor
geladen werden ſollen Falls die Anklage dies unterlaſſen ſollte
müßte die Vertheidigung ſelbſt die Vorladung der Genannten
veranlaſſen

Der ehemalige Leutnant Arnal der einen unverſchämten
offenen Brief an den Präſidenten der Republik geſchrieben und
ihn gleichzeitig in den Blättern veröffentlicht hat iſt nach einer
pariſer Meldung der Frkf Ztg von dem Kriegsminiſter ab
geſetzt und als Soldat zweiter Klaſſe einem Reſerve
regiment zugetheilt worden Dieſe Maßregel ſcheint ihre Wirkung
nicht verfehlt zu haben wie man aus nachſtehender Note der
Patrie erſehen kann

Das Beiſpiel des Herrn Arnal Leutnants im 117 Jnfanterie
Regiment ſcheint von denen befolgt werden zu wollen die vom
Ekel übermannt werden Mehrere unter den Beſten bereiten
ſich darauf vor ihre Entlaſſung zu nehmen falls das Kriegs
gericht in Rennes nicht vollſtändige Freiheit beſäße um zu
urtheilen und die Zengen anzuhören Dieſe geplanten
Demiſſionen dürfen nicht ſtattfinden Allen Oſſi
zieren die daran denken ihre Degen zu zerbrechen ſagen wir
Bleibet auf euren Poſten treibet die Selbſtverleugnung und
den Opfermuth ſo weit gebet nicht denjenigen die euch be
fſchimpfen die Genugthunng euch durch Söhne von Abgeord
neten oder Neffen von Senatoren erſetzt zu ſehen Möge die
Armee in ihrer nationalen Unantaſtbarkeit aufrecht bleiben
Die Stunde der Genugthuung wird bald ſchlagen

Dieſe Sprache des nationaliſtiſchen Blattes klingt ſo de und
wehmüthig daß ſie keines weiteren Kommentars bedarf

Groſbritaunien und Jrland
Dem politiſchen Satiriker iſt reichlicher Stoff zu Be

trachtungen geboten wenn er die Entrüſtung der engliſchen
Regieruag über die Monopole im Transvaal mit den
jüngſten Vorgängen im britiſchen Parlament vergleicht wo die
Regierung mit der Telephongeſellſchaft über die Ver
längerung von deren Konzeſſion ein Kompromiß abgeſchloſſen
hat der ohne Frage eine Kapitulation bedeutet und von der
oppoſitionellen Preſſe aber auch von den unioniſtiſchen Blättern
offen als Korruption bezeichnet wird

Der Herzog von Connaught iſt ſehr im Gegenſatze zu
anderen Mitgliedern der königlichen Familie namentlich auch
der Königin ſelbſt ſehr viel in Jrland geweſen und hat dort
dienſtlich viele Monate zugebracht Am 3 Juli tritt er
wiederum eine Dienſtreiſe dorthin an und in dieſer Verbindung
wird von unterrichteter Seite behauptet daß er zunächſt als
Commandeur der britiſchen Streitkräfte in Jr
land als Nachfolger von Lord Roberts auserſehen ſei Dieſe
Zwiſchenſtufe auf dem Wege zum General Kommando der
britiſchen Armee würde natürlich nur dann beſchritten werden
wenn die politiſchen Ereigniſſe ihn in britiſchen Dienſten
belaſſen

Jm Unterhauſe fragte geſtern Samuel Smith an ob
angeſichts der britiſchen Schiedsgerichtsvorſchläge im Haag die
Regierung in Transvaal irgend einen Schiedsmodus anregen
wolle der während er Englands Suzeränität anerkennt ein un
parteiiſches Urtheil über alle ſtrittigen Punkte verſpreche
Balfour erwidert es ſei verfrüht eine Erklärung darüber
abzugeben welche Vorſchläge die Regierung in dieſer Beziehung
machen könne ſie habe aber bereits die Vermittlung einer
befreundeten Macht abgelehnt Lauter Veifall bei den
Miniſteriellen

Das Oberhaus nahm geſtern die zweite Leſung der Geſetzes
vorlage an durch die das Schlußalter des Schulbeſuchs
von 11 auf 12 Jahre erhöht wird

Lenkt England ein Faſt ſcheint es ſo denn zwei
londoner Zeitungen Morning Herald und Morning Poſt, das
Organ der Regierung melden gleichzeitig daß in eingeweihten
Kreiſen die Demiſſion des Gouverneurs der Kapkolonie
Milner für unvermeidlich gelte Jm Unterhauſe aberkonimentirte man dieſe Unvermeidlichkeit dahin daß Milner s
Rücktritt den Chmberlain s zur Folge haben werde da dieſer
der eigentliche Urheber der Milner ſchen Kappolitik ſei die bis
zu Kriegsverwickelungen mit Transvaal zu führen drohe

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer beantragte geſtern der Radikale

Taconi daß die Beſchlußfähigkeit des Hauſes durch Namens
arfruf feſtgeſtellt werde der Namensaufruf ergiebt die Beſchluß
fähigkeit Der Sozialiſt Prampolini beantragt namentliche
Abſtimmung über die Genehmigung des Protokolls Lärm rechts
und im Centrum Rufe Genug genng Der Präſident er
klärt der Antrag Prampolini s verſtoße gegen die Geſchäfts
ordnung er könne ihm deshalb keine Folge geben Das Prototoll
wird hierauf genehmigt Lebhaſter Veifall Unter heftigem
Lärm erklärt Prampolini die Abſtimmung über das Protokoll
für ungeſetzlich und verlangt wiederholt namentliche Abſtimmung

antano xadikal erklärt die äußerſte Linke beabſichtige alle
von der Geſchäftsordnung zugelaſſenen Mittel anzuwenden um
die Mehrheit zu verhindern daß ſie die politiſchen Maßnahmen
welche die verſaſſungsmäßigen Rechte verletzen genehmige
Redner fordert den Präſidenten auf die Rechte aller zu
ſchüten da ſonſt jede Auflehnung geſetzinäßig ſei Zuſtimmung
auf der äußerſten Linken großer Lärm auf der Rechten
Ind im Centrum Der Präſident erklärt unter leöbaftem

eifall da niemand einen Einwand gegen das Protokoll er
hoben habe glaube er die Würde des Parlaments gewahrt
zu haben indem er die Abſtimmung durch Aufſtehen und Sitzen
Zleiben anordnete Ledhafter Beifall rechts und im Centrum

orrigiani billigt das Vorgehen des Präſidenten und ſchlägt
er Kammer ein Zuſtimmungsvotum für den Präſidenten vor
4ebhefter Beifall rechts und im Centrum Die äußerſte Linke

chreit fortwährend Namentliche Abſtimmung Tumult
iele Deputirte verlaſſen ihre Sitze Die Sitzung wird unter

Nach Wiederaufnahme der Sitzung verlangt die
ußerſte Linke noch immer die namentliche Abſtimmung unter

Tumult Der Präſident beſtimmt daß zur S
Abſtimmung werde über mehrere Geſetzentwürfe die
ſchon in der Morgenſitzung angenommen worden waren Viele
Deputirte der äußerſten Linken weiß in den Raum vor der
Rednertribüne herab um die A ſtimmung zu verhindern

eftiger Tumult Man ſchlägt ſich mit den Fäuſten
ie cgwin wird unterbrochen Nach Wiederaufnahme der

Sitzung beklagt der Präſident lebhaft die begangenen Gewalt
thätigkeiten und hebt hervor er habe ſtets mit größter Gerechtig
keit die Geſchäftsordnung gehandhabt Gut und fordert zur Ruhe
auf Darauf ſchreitet die Kammer zur geheimen Abſtimmung
über die vier geſtern vormittag genehmigten Gefetzentwürfe Auf
der äußerſten Linken erhebt ſich großer Lärm Paulano be
merlt indem er namentliche Abſtimmung über das Protokoll
verlangt man könne nicht über mehr als drei Geſetzentwürfe zu
gleicher Zeit abſtimmen man müſſe vorher die Jnterpellationen
beſprechen die äußerſte Linke beabſichtige nicht einen Zoll breit
von ihren Rechten abzugehen Beifall auf der äußerſten Linken
lebhafte Unrnhe bei den anderen Parteien des Hauſes Der
Präſident erwidert die Beſprechung der Jnterpellationen
habe bereits begonnen gehabt als der Lärm es unmöglich machte
damit fortzufahren auch ſei die dazu beſtimmte Zeit abgelaufen ſ
geweſen Was die Zahl der Vorlagen anlange ſo ſei es nicht üblich
über mehr als drei zugleich abzuſtimmen trotzdem werde er eine
Urne wieder fortnehmen laſſen Großer Lärm auf der
äußerſten Linken Die Abſtimmung nimmt ihren Anfang aber
auf der äußerſten Linken erhebt ſich lautes Geſchrei Mitglieder
der äußerſten Linken werfen die Urnen auf die Erde Der
Präſident ſchließt hierauf unter großem Lärm die Sitzung

Blättermeldungen zufolge hat geſtern abend ein Miniſter
rath ſtattgefunden Miniſterpräſident Pelloux hatte darauf
eine Beſprechung mit dem König Es geht das Gerücht die
Kammerſeſſion werde demnächſt durch Dekret geſchloſſen werden

Afrika
The Standard and Diggers News erhielt eine Depeſche aus

Johannesburg welche beſagt daß am Montag das von dem
Ausführenden Rath genehmigte Abkommen dem Volksraad zur
Beſtätigung vorgelegt werden ſoll ein Abkommen welches für
England annehmbar ſein werde Der betreffende Korreſpondent
glaubt ferner verſichern zu können daß den Ausländern welche
in Transvaal ſieben Jahre wohnen das Wahlrecht ein
geräumt werden wird und daß dieſe Beſtimmung rückwirkende
Kraft haben ſoll Alle Ausländer die ſchon vor dem Jahre 1890
im Lande gewohnt haben ſollen fofort das Bürgerrecht erlangen
ferner ſoll das Geſetz bezüglich der Naturaliſirung einige Ab
änderungen erfahren

Nordamerika
Rooſevelt hielt eine Rede in Milwaukee in der er u a

ausführte die Vereinigten Staaten von Amerikag
Deutſchland und England ſollten in allen großen Fragen
der Politik zuſammengehen Er wird auf ſeiner weſtlichen Tour
allenthalben mit ſtürmiſchem Enthuſtasmus empfangen und die
Blätter beſchäftigen ſich viel mit ſeiner Präſidentſchafts
Kandidatur

Provinzialnachrichten
J Thale a 30 Juni LandrathskonferenzGeſtern hat hier wie alljährlich die Konferenz der Landräthe

der Provinz Sachſen ſtattgefunden Die Verſammlung war ſehr
ſtark beſucht da die Landräthe auch die bei ihnen beſchäftigten
Regierungs Aſſeſſoren und Referendarien mitgebracht hatten
An Ehrengäſten waren erſchienen der Oberpräſident der
Provinz Sachſen Staatsminiſter v Bötticher der frühere Ober
präſident v Pommer Eſche der Miniſter des königl Hauſes
v Wedel die Regierungspräſidenten v Arnſtedt Magdeburg und
v d Recke Merſeburg der Landeshauptmann Graf Wintzinge
rode der Generaldirektor der Magdeburger Landfenerſozietät
Graf v d Schulenburg der Oberpräſidialrath Davidſon
Magdeburg und der Oberpräſidialrath Graf v d Schulenburg
Hannover Nach den ſehr eingehenden Verhandlungen über
die zur Berathung ſtehenden Fragen vereinigte ſich die Geſell
ſchaft zu einem gemeinſamen Mittagsmahle

Magdeburg 30 Jnni e ch mänserzerkſta tt
Jn Olvenſtedt wurde der M zufolge beim Abbruch
eines bis dahin bewohnten Hauſes außerhalb des Dorfes deſſen
Beſitzer im letzten Jahrzehnt häufig gewechſelt hatten im Ge
mäuer des Bodenraumes und des Kellers verſteckt die Werkzeuge
und Utenſilien einer vollſtändigen Falſchmünzerwerkſtatt entdeckt
Frübere Vermuthungen der Kriminalpolizei daß in einem Vor
orte Magdeburgs ſich Fälſcher befinden müßten finden dadurch
ihre VBeſtätigung

Schönebeck 30 Juni Zu dem Erdbruch am Eiſen
bahndamm zwiſchen Gnadan und Grizehne erfahren wir daß
in der betr Nacht von der hieſigen Saline ein Sonderzug mit
Aſche Schlacken 2c nach der Bruchſtelle abgelaſſen wurde wo
zahlreiche Arbeiter den Erdſpalt mit dem Material füllten Für
alle Fälle ſtehen in Gnadau Wagen mit Erde c bereit nach
der Bruchſtelle abzugehen

Pretzien 30 Juni Neuer Streik Der erſt kürzlich
glücklich beigelegte Streik der Steinbruchsarbeiter droht wie wir
erfahren von neuem auszubrechen Die Urſache der plötzlichen
Beendigung des bisherigen Streiks ſoll übrigens darin gelegen
haben daß die Streikunterſtützungskaſſe plötzlich wegen anderer
großer Streiks Berlin die Zahlung der Unterſtüßungsgelder
einſtellte

Aſchersleben 30 Juni Zum Oberprediger der
wurde der Oberprediger Timann inStephanikirche

Brandenburg gewählt
Erfurt 30 Juni Feuersbrunſt Heute nacht brach

auf dem Boden des Hauſes Fiſcherſand 46 in dem ſich die
Bäckerei von Knauf befindet Feuer aus das zwar ſchnell ge
löſcht wurde jedoch den Dachſtuhl des Hauſes zerſtörte Auch
das dem Gaſtwirth Jakob gehörige Nachbargebäude wurde durch
Feuer und Waſſer ſtark beſchädigt

Nordhaufen 30 Juni Die Volksentrüſtung gegen
die Frau Bühling, ſo ſchreibt die Nordh Ztg fand
geſtern nach Schluß des Schwurgerichts vor dem Gerichts
gebäude einen elementaren Ausdruck Nachdem bereits am Nach
mittag ſich eine große Menge Volks vor dem Landgerichts
gebäude angeſammelt hatte um den Verlauf der geſtern vor dem
Schwurgericht verhaudelten Mordaffäre des Kellners Elke
abzuwarten ſ Gerichtsverhandlungen in unſerem geſtrigen
Abendblatt kam es abends 9 Uhr beim Schluß der Schwur
gerichtsſitzung vor dem Gerichtsgebäude zu tumultuagriſchen Auf
tritten indem die Menge Miene machte die in die Mordaffäre
verwickelte Frau Bühling zu lynchen Unter nicht enden
wollenden Pfuirufen wurde Frau Bühling vor dem Gerichts
gebäude von der verfammelten Menge empfangen und auf dem
Wege nach dem Bahnhofe begleitet ſo daß die Polizei der Frau
ihren Schutz angedeihen laſſen mußte

lForſtbeamte Der Forſtmeiſter Schraubſtätter
zu Roſengrund iſt auf die Oberförſterſtelle Liebenwerda verſetzt
worden Der Forſtaſſeſſor Freiherr von Maſſenbach zu
Freyburg a/U wurde zum kgl Oberförſter unter Uebertragung
der dortigen Oberförſterſtelle ernannt

Eiſenach 30 Juni Brennender Eiſenbahnwagen
T Kapitän v Arnoldi Einen in hellen Flammen
Kehenden Güterwagen führte dieſer Tage ein Zug der
Feldabahn mit ſich als er ſich der Station Tiefenort näherteVermuthlich waren von der Lokomotive Funken auf die Planu
bedeckung des mit Möbeln Holzwaaren Kiſten und anderen leicht
entzündbaren Gegenſtänden beladenen Wagens gefallen und

n

hatten den Brand verurſacht Trotz zngetren Döſch
arbeiten an denen ſich auch die Fahrgäſte W utragen von
Waſſer betheiligten wurde die Ladung vernichtet Jn
Salzungen ſchied geſtern der ſeit längeren S an
ſäſſig geweſene Korvettenkapitän v Arnoldi aus dem Leben

Vermiſchtes
Ordensverleihungen an ein Schlachtroßt Lord Robexts

hat den Verluſt ſeines berühmten arabiſchen Schlachtroſſes
Vonodel zu beklagen Er hat die Stute in Jndien und Eng

land während ganzer 22 Jahre geritten und Vonodel war
wohl ſämmtlichen engliſchen Regimentern im Laufe der Zeit
perſönlich bekannt geworden Sie war einer der Haupt
anziehungspunkte im großen Jubiläums Feſtzuge von 1897 und
wurde mit beſonderer Genehmigung der Königin von England
mit der Kabul Medaille mit vier Spangen und dem Kandahar
Stern zwei beſonders hochgeſchätzten militäriſchen Ordensaus
zeichnungen dekorirt

Blitzſchläge Am Donnerstag ging über der e u ein
hweres Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen nieder Die

Felder wurden theilweiſe überſchwemmt und das Getreide wurde
vielfach niedergeſchlagen Auch die Bahnſtrecke der Station
Auerbach ſtand tief unter Waſſer Zwiſchen Heppenheim und
Lorſch wurde der etwa 30 Jahre alte Sohn des Landwirths
Schmuttermeier und der Fuhrmann und Landwirth Peter Eber
hardt von Heppenheim die auf dem Felde arbeiteten und bei
dem Unwetter in eine Schutzhütte flüchteten vom Blitze er
ſchlagen Jn Firnheim wurde ebenfalls durch das Unwetter ein
Menſchenleben vernichtet Eine junge Frau wurde in ihrer
Wohnſtube vom Blitze getroffen und getödtet Der Apotheker

Theodor Buehler aus Baſel wurde geſtern auf einer geologiſchen
Exkurſion bei Donaueſchingen vom Blitz erſchlagen Jn der
dichtgeſüllten Kirche des polniſchen Grenzdorfes Koziegluwski
fubr ein Blitz das Chor entlang Drei Perſonen wurden ge
tödtet ſieben ſchwer verletzt Nur die Umſicht des Geiſtlichen
hat eine furchtbare Panik verhindert

Unglücksfälle und Verbrechen Als der Offizier der ſin
Berlin mit dem Lokomotivheizer Hermann Tutas in der Nacht
zum letzten Sonntag in der Bülowſtraße zuſammengeſtoßen iſt
wird von der Berl Ztg der Oberlentnant Boettrich vom
Füſilier Regiment Feldmarſchall Prinz Albrecht von Preußen
Hannoverſches Nx 78 genannt Der nach Berlin zur Kriegs

ſchule abkommandirte Offizier iſt zu ſeinem Regiment nach
Hannover zurückberufen worden Erſtochen wurde in der
Nacht zum Donnerstag im Oſten von Berlin der Kaſſenbote
Barthold durch den Monteur Schulz Jn Hannover ſtürzte
ſich die Konzertſängerin Käthe Neuberg am Donnerstag in die
Leine und ertrank Käthe Neuberg einer wohlhabenden Familie
entſtammend war bekannt durch ihren Wohithätigkeitsſinn
Jn Rüdesheim wurde eine angebliche Melani Gill ausStraßburg verhaftet die in vielen Städten Deutſchlands als
Freifrau und Gräfin auftrat und überall Hotelſchwindeleien

und Zechprellereien verübte Jn der Appreturanſtalt von
Jttenbeuren explodirte der Siedekeſſel Das Gebäude wurde
zerſtört Der Arbeiter Schray wurde getödtet Der engliſche
Dreimaſtſchooner Milla der mit einer Schieferladung nach
Kiel unterwegs war und eine unbekannte Brigg ſind infolge
Nebels im Großen Belt geſtrandet Die Dampfer Jris
und Wellpark kollidirten im Nordoſtſeekanal Beide
Schiffe erlitten Havarie

Perſonalnachrichten Der Landtagsabgeordnete Matt
feldt Hannover iſt geſtern an Lungenentzündung geſtorben
Gerhart Hauptmann weilt zur Zeit in Rothenburg a T und
iſt mit einem hiſtoriſchen Stück beſchäftigt Der Ünterſtagats
ſekretär im Reichsſchatzamt Wirkl Geh Rath Aſchenborn
wurde von der philoſophiſchen Fakultät der Berliner Univerſität
zum Ehrendoktor ernannt Jn Wien iſt Leopold Ritter
von Blumencron geſtern 96 Jahre alt geſtorben Er war
jedenfalls der älteſte Journaliſt der Welt Bis vor etwa drei
Wochen verſah er noch die Funktionen des verantwortlichen
Redactenrs des Wiener Fremdenblattes Jn ſeiner Jugend
Offizier diente er noch unter Benedek dann wandle er ſich dem jour
naliſtiſchen Berufe zu Jn der aufregenden Thätigkeit des Jour
nalismus hat er jedenfalls ein ungewöhnlich hohes Alter erreicht
Die Beiſetzung des Kardinals Schönborn hat am Freitag in
Prag im Beiſein des Erzherzogs Franz Ferdinand als Vertreters
des Kaiſers der Erzherzöge Ludwig Viktor und Franz Salvator
des Miniſterpräſidenten der kirchlichen Würdenträger und der
Behörden ſowie eines zahlreichen Publikums ſtattgefunden
Die Melba unternimmt wie ein pariſer Korreſpondent ſchreibt
in der nächſten Saiſon eine Tournee durch Europa und wird
bei dieſer Gelegenheit zum erſtenmal auch in Berlin ſingen Jn
welchem Theater Madame Melba auftreten wird iſt noch nicht
beſtimmt Während der Admiral Sir Windham Hornby in
London bei einer Verſammlung der Aktionäre der Hotchkiß
Ordnance Company den Vorſitz führte wurde er vom Schlage
getroffen Die herbeigerufenen Aerzte konnten nur den Tod
des 88 jährigen feſtſtellen

Letzte Telegramme

Bremen 1 Juli Jn der Bremer Juteſpinnerei
und Weberei entſtand geſtern abend Großfeuer
fünf große Lagerſchuppen mit werthvollem Jnhalt wurden
zerſtört Die großen Arbeits und Maſchinenräume des
Etabliſſements ſind außer Gefahr ſo daß eine Störung des
Betriebes nicht zu erwarten iſt Die Höhe des Schadens läßt
ſich gegenwärtig nicht genau beſtimmen Es wird Brandſtiftung
vermuthet

Wien 30 Juni Wie nunmehr feſtſteht begiebt der
Kaiſer ſich am 3 Juli zu längerem Sommeraufenthalte
nach Jſchl

Renues 1 Juli Geſtern lief hier das Gerücht um der
Polizeidirektor Vigne ſei nach Lorient abgereiſt Er verſicherte
ſich angeblich dort der Perſon des Dreyfus den er gegen 2 Uhr
früh nach Rennes bringen wollte

Haag 1 Juli Reuter Meldung Geſtern vormittag wurde
der von der erſten Kommiſſion der Friedenskonferenz ge
nehmigte Bericht betreffend Antrag des Oberſten Jilinski zum
erſten Punkt des Rundſchreibens Murawjew s berathen welcher
beſagt die Kommiſſion habe mit Ausnahme Jilinski s ein
ſtimmig die Schwierigkeit anerkannt ſelbſt für die Dauer von
nur fünf Jahren die Höhe der Effektivbeſtände feſtzuſetzen
ohne gleichzeitig andere weſentliche Beſtandtheile der nationalen
Vertheidigung zu regeln Das Komitee bedaure daher den
ruſſiſchen Antrag nicht annehmen zu können Die Mehrheit
der Kommiſſion war der Anſicht daß ein gründlicheres
Studium dieſer Fragen durch die verſchiedenen Regierungen
wünſchenswerth ſei

Rom 1 Juli Die Tagung des Parlaments iſt durch
ein Königliches Dekret vom geſtrigen Tage geſchloſſen
worden

Loureneo Marques 30 Juni
Chicago iſt hier eingetroffen

Der amerikaniſche Kreuzer
Der Kommandant

deſſelben Contreadmiral Howiſon begiebt ſich nach Prätoriag

New York 30 Juni Hente begaunen die Feſtlichkeiten zur
Feier des goldenen Jubilänns des nord amerikaniſchen
Sängerbundes 4000 Sänger ſind eingetroffen
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Radler fahr Adler
Die mustergiltige Konstruction des A un Bades zwingt jeden Fachmann zur Anerkennung

der Marke Adler als Gerste FIarkke
Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer Filiale Halle a Fernruf 616

Vertretungen und Niederlagen in nächster r 2äh Bitterfeld Wilhelm Scheibe Cönnern Gottfried Krätzer Delitasch Rob Hanke Hohenthurm GustavDimmler er Max Körnicke 75 bejün K Ziem Herseburg Gustav Schwendler Reideburg schönnewitz Wilh Ssauppe Schaffstädt J Gruneberg Inh B Werner
Schkeuditz Hoffmann Teutschenthar Carl Nathan Wettin August Winter Zörbig K Mehnert
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e und regeen vorn et aertretukapitaltratt Reſiettamrs

Patentbureau Menzel
Berlin Potedameretr 88
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Wegen Verkanf meiner Fabrik empfehle um mit meinen großen Lagervorräthen zu ränmen

besorgt undatte e verwerthet gut
und schnell

B Reichhold Ingenieur

Möbel Spiegel Polſterwaaren
Teppiche und Gardinen e

zu ermäßigten Pr eiſen e K Vhlmann Schwetschkestrasse 5
Auskunft Kostenlos

Gekaufte Gegenſtände werden auf Wunſch noch bis Oktober aufbewahrt
e 4

d RA 4Hochachtungsvoll e DdelweissS e bDampfwäscheret und5 e r ſſtr 18S Fernſprecher 125 ar 2n Kl u Avbbolung ſowie Zuſendung Se e S geſhre t d ſegne GeS e e n S S n an es h h e e S Man verlange Preis VerS ibriſ
APaltente2 2 besorgen und verwerten S r re s r len22 H W Patakcy empfiehlt in ſolider Ausführung25 Sorlin W 27 H Neubauerr Fabrik für Feld Industrie und Drahtseilbahnen iC 3000o0 Transporteinrichtungen nach bester Auswanhl für jedes Auantum Verlangen Sie gratis
e ereeeee e alle Terrainverhältnisse und Entft meinen ſſeresteg PRacurcualosöber27 Ninlionen I mrernungen g e tig horO Auskunft u Prospecte gratis loe t2to un Soldene Meo datlle lo0i Fern t agnrar a 5 n e eBauschulef er er voddie allerbilligsten Preise h

errkkkee
Grossartige Neuheit Patentirtt

Ulorietta Zugharmonſka

Grossnerzogthum Sachen Neea Fachschule f Baubhandwerk
Fachschule für Tischler
Staatliche Reifeprüfungen

Näh Ausk d Dir Teerkorn

Stadt Sulza

Tapezier u DecoratE Quinque Parkſtraße 6 p S in Bahnen

7 c eben SFahrräder e für Locowolip e und Hand S nen 9
Zubehörtheile e S eu alte Ropar aturenbilligſt Tendeloff

übertrifft alle ange ren durch seine PatentMerſeburgerſtr 147 Telephon 828 Sid S Deutsches Fabrikat J l Federmecehamix durch welchee n die Federn beliebig gestellt und gänzlicher ens e nicht zu vergleichen mit leichten ansländ Maſchinen abgespannt werden können am dieselben
zu erhalten und ein Singen und Pfeifen

5 für Getreide Gras ch zu machen in solches PrachtDirg t an Frivate e ewaßbl n h In O m T C In I R G R und Klee inetranert e m Tee ver Neuzeit
eberraschend billige Preise ift aij entsprechenden AusstattungGarantie für Solidität Schleifsteine Rechen IIeuvw ender 10 Tasten 2 Reg 50 Stim Oct od Trem 5

Reinseidenstoffe und Foulards Vollkommenſte Conſtruction höchſte Leiſtung und Dauerhaftigkeit 19 S 79 a L
5 Er Atr anf i P Z R r c Verpackung u Schule t Porto 80Wer letenen s r r o 6 I I Be 8 c h O A Gt Halle W S r t e e en ers h wen 4 Ii S 9 Zu beziehen nur durch den Erfinderpe ob Sehwarz weſes farvig 203 Berlin Stadtbahnbogen 92Anga u ne war vie Farbig Filialen Dineburg Lünextborſtraße 15 A II StariSeiden u 8 Mathias Schneidemühl Am neuen Markt 26 Lindenthal bei LeipzigKRürnberg 184 F ne 2 reihige Harmonikas sowie sämtliche Musikinstrumente zu den billigsten Preisenz bie hesten Trockenelemente Annanas Rum

Zur bevorſtehenden

IBReisezeit e tür Haustelegraphen Mikrophonbetrieb Feinstor Theeheigussar wir Verſicherungen gegen Beſchädigung und Ver c h e ne m e Kuß r
9 3 0 840 Hinhel arantine iufelse inbruchsdiebstahl e Kolosche s Blitz Elemente a Hrig Baſt Flaſch M 5 frk inkl

eiten billigen Prämien zu beziehen in 4 Grössen h terggt Faß Von vrankfarter Transport Unfall u Glas Versicherun Nr 1 M 50 Nr 3 II 4 o Nil Vr 4in Frankfurt a M s Fr 2 A d 4 Bum SibertenrDie Hanpt Agetur Halle W agdeb Ntr 34 direct von den alleinigen Fabrikanten er 5
Junghanns Kolosche Ieiprig leG Wiederverkäufern Vergünstigung nach Vereinbarung S Ambr 0sia

a M GarahambrotAmerikanische J Feht bei Jul Bethgem Gebr Aorn u Derre

Glasmalerei und Kunstverglasung Rolhjalousie u und Flachpulte e
Lindenſtr KRüch Scheihbe vate a e S h e oAnfertigung von

künstlerischen Glasmalereien und Kunstverglasungen l C Hamsterpatronenfür Kirchen und Profanbaunten von der einfachſten bis zur reichſte pult er er ren empfiehlt U Walfsgott
Ausführung in ſämmtlichen Stylarten bei ſoliden Preiſen

Für die Herren Möbelfabrikanten billigſte Bezugsquelle von r Her Aer cSchrankthürfüllrugen in altdentſcher ſowie moderner S a Talousie xverglaſnng Für Geſchenke paſſend vorzüglich Treppen S a Familien Nachricht
Salon und Erker Fenſter und Fenſtervorſetzer Heute Abend 6 Uhr entſchlief ſanftAls Specialität neu nach langem Leiden unſer heißgeliebterGllasfrmenschilder n Vatex der FuhrwerksbeſitzerMuſter und Proſpekte koſtenfrei Lei pziger Zermann SchröterS Ka ecla Dies zeigen ſchmerzerfüllt anh W 5 Str u 22 Die trauernden Hinterbliebenen

Ammendorf den 29 Juni 18 ührBeerdigung Sonntag Nachmiltags

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt u Bl f Haus
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